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3. Hochschulischer 

Praxisanleitertag an 

der OTH Regensburg 
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ANFAHRT 

... mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

 RVV-Linie 1 und 4: 

 Haltestelle „Lessingstraße“ 

 http://www.rvv.de/ 

  

... mit dem Auto:  

 Parkmöglichkeiten am Hochschulgebäude Prüfeninger   

 Straße 58, Zufahrt über Uhlandstraße 

 

ANMELDUNG 

Bitte melden Sie sich über sekretariat-s@oth-

regensburg.de zu der Veranstaltung an.  

 

Bitte bringen Sie, wenn möglich, ein Notebook bzw. 

internetfähiges Tablet mit. 

 

 

REFERENTINNEN  

Prof. Dr. Dorothea Thieme MHBA, Professorin für 

Pflegewissenschaft 

 

Carolin Pickl, Advanced Nursing Practice M.Sc., Lehr-

kraft für besondere Aufgaben im praktischen Hand-

lungsfeld 

 

Laura Hausruckinger B.Sc., Praxisanleitung Pflege 

 

 

 

 

Die Veranstaltung ist kostenlos und wird vorbehaltlich 

der Anerkennung durch die VdPB mit 8 UE als Pflicht-

fortbildung nach § 4 Absatz 3 Praxisanleitung  

Pflegeberufe-Ausbildungs- und -Prüfungsverordnung 

(PflAPrV) angerechnet.  

 

Es steht ein begrenztes Kontingent an Plätzen zur 

Verfügung. Bei mehr Anmeldungen, als Plätze vorhan-

den sind,  werden diese nach Eingang der Anmeldung 

vergeben. 

VERANSTALTUNGSORT  

OTH Regensburg  

Ostbayerische Technische Hochschule Regensburg  

Fakultät Angewandte Sozial– und Gesundheitswissenschaften  

 

Prüfeninger Straße 58, 93049 Regensburg  

Raum P 040  

http://www.rvv.de/


 

 

PROGRAMM Fortsetzung 

 

12.00 Uhr I Unterrichtseinheit 5/6 

Entwicklung einer eigenen PICO-Frage und Lite-

raturrecherche zu einer selbst gewählten und 

relevanten Aufgabenstellung aus der Pflege-

praxis in betreuten Gruppen 

Theorie-Praxis-Transfer aus Sicht der Praxisan-

leitung und Praxisbegleitung 

Prof. Dr. Thieme MHBA 

Carolin Pickl M. Sc. 

Laura Hausruckinger B.Sc. 

 

13.30 Uhr I Pause 

 

13.45 Uhr I Unterrichtseinheit 7/8 

Vorstellung der Arbeitsergebnisse aus den be-

treuten Gruppen 

Herausarbeiten der Kompetenzunterschiede 

zwischen der beruflichen und hochschulischen 

Pflegeausbildung anhand der Arbeitsergebnis-

se 

Prof. Dr. Thieme MHBA 

Carolin Pickl M. Sc. 

Laura Hausruckinger B.Sc. 

 

15.15 Uhr I Verabschiedung und Ausklang 

PROGRAMM  

 

8.00 Uhr I Eröffnung und Begrüßung 

Prof. Dr. Thieme MHBA 

Carolin Pickl M.Sc. 

Laura Hausruckinger B.Sc. 

Andrea Wallner M.Sc., Praxiskoordinatorin Pflege 

und Hebammenkunde 

 

8.15 Uhr I Unterrichtseinheit 1/2 

Änderungen in der praktischen hochschulischen 

Pflegeausbildung durch das PflStudStG 

Auswirkungen auf die Rollenverteilung innerhalb 

der Praxisanleitung und Praxisbegleitung im 

Pflegestudium 

Sinnvolle Umsetzung der im Studium vermittel-

ten wissenschaftlichen Kompetenzen in der Pfle-

gepraxis  

Prof. Dr. Thieme MHBA 

 

9.45 Uhr I Pause 

 

10.00 Uhr I Unterrichtseinheit 3/4 

Anwendung und Umsetzung von Evidence-based 

Nursing (EBN) im  praktischen Pflegealltag unter 

besonderer Berücksichtigung der Schritte:     

Aufgabenstellung, Entwicklung einer Fragestel-

lung und Literaturrecherche  

Wie gestalte ich einen gelungenen Theorie-Praxis

-Transfer?  

Prof. Dr. Thieme MHBA 

 

11.30 Uhr I Mittagspause 

Für das leibliche Wohl steht Ihnen die Cafeteria 

zur Verfügung.  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das zum 01.01.2024 in Kraft getretene Pflegestudi-

umstärkungsgesetz möchte die Attraktivität des Pfle-

gestudiums stärken und das Interesse von jungen 

Menschen für den Pflegeberuf steigern. Durch In-

krafttreten des Pflegestudiumstärkungsgesetz wer-

den unsere Pflegestudierenden bei einem prakti-

schen Ausbildungsträger angestellt und erhalten 

eine monatliche Vergütung.  

Welche Herausforderungen ergeben sich aus der 

neuen Gesetzeslage und wie können wir diesen ge-

meinsam begegnen? Was für Änderungen sind inner-

halb der praktischen hochschulischen Pflegeausbil-

dung notwendig und welche pädagogischen Instru-

mente können sinnvoll eingesetzt werden? 

Welche Unterstützung benötigen Pflegestudierende 

in den praktischen Pflichteinsätzen hinsichtlich der 

erweiterten wissenschaftlichen Expertise und mit 

welchen pädagogischen Instrumenten können Praxis-

anleitende und Praxisbegleitende gemeinsam den 

Theorie-Praxis-Transfer gestalten?  

Mit diesen und weiteren interessanten Fragestellun-

gen möchten wir uns an unserem 3. Hochschuli-

schen Praxisanleitertag mit Ihnen auseinandersetzen 

und Sie ganz herzlich einladen, mit uns in einen ver-

tieften Austausch für eine erfolgreiche praktische 

hochschulische Pflegeausbildung zu gehen.  

Wir freuen uns sehr, Sie bei uns an der OTH Regens-

burg begrüßen zu dürfen. 

 

 

Prof. Dr. Sandra Schütz     Prof. Dr. Dorothea Thieme 

Dekanin       Praxisbeauftragte 

Fakultät Angewandte Sozial–   Fakultät Angewandte Sozial– und 

und Gesundheitswissenschaften  Gesundheitswissenschaften    


